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Hannover, 29.01.2020

Anfrage gem. §§ 14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover

Herstellung eines multifunktionalen Raumes in der jetzigen Aula der Fridtjof-
Nansen-Schule

Die Fridtjof-Nansen-Schule hat es durch jahzehntelange intensive innovative pädagogische
Arbeit geschaft, als Schule im sozialen Brennpunkt den gestellten Aufgaben gerecht zu werden.
Als,,Bewegte Schule - Schule als lernendes System im Stadtteil" hat sie sich profiliert.
Doch die Herausforderungen haben weiter erheblich zugenommen. Diese Schule bedarf
besonderer Aufmerksamkeit und Unterstützung.

Die Raumsituation an der Fridtjof-Nansen-Schule ist trotz der dort aufgestellten Module sehr
angespannt. Die Schüler*innenzahl hat in den letzten Jahren stetig zugenommen (Doppelzählung
berücksichtigt). Für die verschiedensten Bedarfe fehlen adäquate Räumlichkeiten.
So wird u.a. Raum benötigt, um lnklusion leben zu können (2.B. Differenzierungsräume,
Möglichkeiten für Kleingruppenarbeii). Es fehlt ein Ort mit entsprechender technischen
Ausstattung und Möblierung für die Durchführung von Präsentationen, Gesamtkonferenzen und
Elternabende. AG Angebote (2.8. Theater, Chor, Tanz) benötigen einen Übungsraum.
Darüber hinaus fehlt es im Stadtteil an Möglichkeiten, größere Arbeitsgruppentreffen durchführen
zu können.

Die Schule wünscht sich die Herstellung eines multifunktionalen Raumes in der jetzigen Aula,
auch um den Ansprüchen des Ganztagsbetriebes gerecht werden zu können.
Bereits Ende 2018 hat der Schulleiter im Namen der schulischen Raumkonzeptgruppe eine
entsprechende Bedarfsmeldung an die Veruvaltung der LHH gerichtet.

Notwendige Begehungen u.a. auch mit der Denkmalpflege haben stattgefunden.
Die ldeen der Schule erhielten ein positives Echo.



Anlässlich der Vorstellung des Schulentwicklungsplanes 2Ot 9 im vergangenen November teilte
die Verwaltung mit, dass die Aula umgebaut werden soll.

Hierzu fragt die SPD-Fraktion Aie Venattrng,

Wie ist der aktuelle Planungsstand für die ilerstellung des multifunktionalen Raumes
in der jetzigen Aula der Fridtjof-Nansen-Schule?

Wie sieht der Zeitplan für die Umsetzung aus?

Welche Kosten entstehen und wie ist deren Deckung im Haushalt abgesichert?
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